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Neue Naturschutzwächter und ein Biberberater für den 
Landkreis  
 
Der Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen verstärkt sein ehrenamtliches 
Netzwerk im Natur- und Artenschutz: Landrat Markus Gläser hat im 
Landratsamt zwei neue Naturschutzwächter, einen Naturschutzwacht-
Anwärter sowie einen neuen ehrenamtlichen Biberberater offiziell bestellt. 
 
„Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihren Einsatz für die Natur. Ohne Ehrenamt geht 
es nicht“, betonte Landrat Markus Gläser bei der Übergabe der Urkunden. Gerade im 
Natur- und Artenschutz sei das Engagement engagierter Bürgerinnen und Bürger 
unverzichtbar. 
 
Die Naturschutzwacht unterstützt die Untere Naturschutzbehörde als wichtiges 
Bindeglied zwischen Verwaltung und Bevölkerung. Die Ehrenamtlichen führen 
regelmäßig Kontrollgänge in ihren jeweiligen Einsatzgebieten durch und achten dabei 
beispielsweise auf Verstöße gegen Schutzgebietsverordnungen, illegale 
Müllablagerungen oder unerlaubte Feuerstellen. Gleichzeitig informieren sie 
Bürgerinnen und Bürger über den richtigen Umgang mit Natur und Landschaft und 
leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Umweltbildung und Besucherlenkung. 
 
Künftig verstärken Stefan Pobbig aus Gunzenhausen und Sascha Oeffinger aus Muhr 
am See das Team der Naturschutzwacht. Beide waren bereits seit Oktober 
vergangenen Jahres als Anwärter im Einsatz und haben inzwischen die 
vorgeschriebene Ausbildung an der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege 
(ANL) erfolgreich abgeschlossen. Unterstützung erhält die Naturschutzwacht 
außerdem durch Stefan Hiddemann aus Muhr am See, der zum Naturschutzwacht-
Anwärter bestellt wurde. Aufgrund der derzeit langen Wartezeiten bei 
Ausbildungsplätzen an der ANL wird er zunächst als Anwärter tätig sein und die Untere 
Naturschutzbehörde bereits praktisch unterstützen. 
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Zum ehrenamtlichen Biberberater wurde außerdem Pascal Abel aus Gnotzheim 
ernannt. Durch seine Bereitschaft verfügt der Landkreis, insbesondere für das Gebiet 
des Hahnenkamms, künftig wieder über einen Ansprechpartner vor Ort. 
 
Die ehrenamtlichen Biberberater unterstützen die Untere Naturschutzbehörde bei der 
Umsetzung des Bibermanagements und stehen Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Kommunen als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung. Zu ihren Aufgaben gehören 
die Erfassung von Bibervorkommen, die Beratung bei Biberschäden und möglichen 
Schutzmaßnahmen sowie die Unterstützung bei Vorsorgemaßnahmen, etwa durch 
Baumsicherungen oder Elektrozäune. Darüber hinaus informieren sie über Förder- und 
Ausgleichsmöglichkeiten und leisten wichtige Öffentlichkeits- und Aufklärungsarbeit 
rund um den Biber. 
 
Bei Interesse an der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Naturschutzwacht oder in der 
Biberberatung, können Sie sich gerne bei der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes melden (Luisa Wörlein, Tel: 09141 902 331, Sonja Alberter, Tel. 09141 
902 377, Elke Petschl, Tel. 09141 902 378). 
 
 

 
Bildunterschrift: Landrat Markus Gläser zusammen mit den Ehrenamtlichen Stefan Pobbig, 
Stefan Hiddemann, Pascal Abel und Sascha Oeffinger, sowie den Mitarbeitenden der unteren 
Naturschutzbehörde Luisa Wörlein, Jonas Liegl und Sonja Alberter (von rechts). 
Bildnachweis: Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen / Claudia Wagner 
 


